
4. Wettkampf vs. SK Loosdorf – Milon St. Pölten                         23.Mai 2026  

KSV Klosterneuburg mit starkem Auswärtsauftritt in Loosdorf – Punktrekord 
und 2:0-Erfolg 

Am 23. Mai trat der KSV Klosterneuburg zum Auswärtskampf gegen Loosdorf/Milon 
an und zeigte erneut eine geschlossene Mannschaftsleistung. Mit einem souveränen 
2:0-Erfolg sowie 1301,38 Punkten konnte nicht nur die bisherige Jahresbestleistung 
übertroffen, sondern zugleich ein neuer Punktrekord erzielt werden. 

Besonders erfreulich waren mehrere starke Einzelleistungen und persönliche 
Bestmarken. Florian Weber überzeugte mit einer neuen Bestleistung von 103 kg im 
Reißen und starken 130 kg im Stoßen. Der dritte Versuch auf 135 kg blieb diesmal 
ebenso außer Reichweite wie bei Felix Pruckmoser, der mit 105 kg im Reißen und 130 
kg im Stoßen ebenfalls eine starke Wettkampfleistung zeigte. 

Eine interessante und gelungene Lösung ergab sich bei Lisa Capellari und Adrian 
Tudosze-Pieshlinger, die sich den Bewerb teilten – eine Möglichkeit, die durch die 
gelungene Regelung des Gewichtheberverbands geschaffen wurde. Adrian brachte 95 
kg im Reißen in die Wertung, Lisa steuerte 70 kg im Stoßen bei und stellte damit 
gleichzeitig eine neue persönliche Bestleistung auf. 

Oliver Karazmann zeigte im Reißen 82 kg, musste sich bei den Versuchen auf 87 kg 
und „optimistischen“ 90 kg jedoch geschlagen geben. Im Stoßen setzte er dafür mit 
115 kg eine starke persönliche Bestleistung und bestätigte die aktuell gute 
Entwicklung der Mannschaft in dieser Disziplin. 

Auch Mathias Kainarth zeigte einen engagierten Wettkampf. Im Reißen überzeugte er 
mit 90 kg und drei gültigen Versuchen, womit er Konstanz und Sicherheit bewies. Im 
Stoßen brachte er 117 kg in die Wertung und erreichte 207 kg im Zweikampf. Dabei 
zeigte sich einmal mehr, dass bei Mathias noch viel Potenzial vorhanden ist und in 
den kommenden Wettkämpfen sicherlich noch weitere Leistungssteigerungen 
möglich sind. 

Betreut wurde die Mannschaft von Jürgen Matzku sowie Bernhard Legel, die das 
Team durch den Wettkampf begleiteten. Ebenfalls vor Ort war Obmann Roland 
Parmetler, der die Mannschaft wie immer repräsentativ unterstützte. 

Der Wettkampf zeigte einmal mehr den starken Zusammenhalt innerhalb des Teams 
und bestätigte die positive Entwicklung der Mannschaft – insbesondere im Stoßen, 
wo der KSV derzeit besonders stark aufgestellt ist. 

Kraft Frei! 

 



 


